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Neues aus dem Pastoralraum

Das im Jahr 2020 eingeweihte Kirchen-
zentrum St. Christophorus in Kleinhü-
ningen ist der «Winner Special Menti-
on» in der Kategorie «Öffentliche Bau-
ten» des Erich-Mendelsohn-Preises 
2023 für Backsteinarchitektur, eines der 
wichtigsten Architekturpreise in 
Deutschland. 

Beim international anerkannten Erich-
Mendelsohn-Preis 2023 erhält das von 
Lorenz Architekten Basel realisierte 
Neubauprojekt Kirchenzentrum St. 
Christophorus der RKK Basel-Stadt die 
besondere Anerkennung. Der internati-
onale Preis wird seit 2008 alle drei Jah-
re für herausragendes Bauen mit Back-
stein vergeben. Eine hochkarätige Jury 
hat das Kirchenzentrum St. Christo-
phorus in der Kategorie «Öffentliche 
Bauten, Sport und Freizeit» prämiert.

Erich Mendelsohn – der Namensgeber 
der Auszeichnung – war einer der wich-
tigsten Vertreter der Moderne in 
Deutschland und gilt bis heute als einer 

der weltweit innovativsten Architekten 
seiner Zeit.
Die Anerkennung spricht für die her-
ausragende Qualität des Projektes, für 
die Leistung der Architekten und für 
den Mut der katholischen Kirche in Ba-
sel, den Bestand aus den 1930er-Jahren 
abzubrechen, um die Liegenschaft für 
die Zukunft und den Menschen zu mo-
dernisieren.

Das Kirchenzentrum St. Christophorus 
beherbergt zwei Kindergärten; (betreu-
te) Alterswohnungen, reguläre Miet-
wohnungen, eine Kapelle, einen Saal 
und Vereinslokalitäten. Die RKK hat das 
Zentrum zusammen mit allen Interes-
sengruppen aus dem Quartier geplant. 
Das preisgekrönte Architekturbüro Lo-
renz Architekten Basel war auch Sieger 
des Ausschreibungswettbewerbs. 2020 
wurde das rund 20 Millionen Franken 
teure Projekt fertiggestellt und der Nut-
zung übergeben. 

Georg Birkner, 
 Projektleiter Bau RKK Basel-Stadt

Zehnmal «Mini-Daheim» im Lindenberghof

Seit dem 21. September stehen im Hof 
des Lindenbergareals zehn neue Me-
tallschränke. Was hat es damit auf sich? 
Mit den Schränken eröffnet die RKK 
Heimatlosen die Tür zu einem Lagerort 
für ihre Dinge. Unter bestimmten Be-
dingungen können Menschen ohne 
festen Wohnort über den Verein 
«Schwarzer Peter» einen solchen Spind 

exklusiv für sich nutzen. Die Spinde 
werden derzeit vergeben und bald von 
den ersten Nutzern gebraucht.
Im Innenhof des Lindenbergs unter 
dem Dach gegenüber dem Eingang zur 
Riehentorstrasse 3 ist der Zugang re-
gengeschützt und mit Beleuchtung 
möglich.  Matthias Schmitz, 

Kommunikation RKK Basel-Stadt

Die markante Fassade des von der RKK Basel-Stadt in den Jahren 2018 bis 
2020 erbauten Kirchenzentrums St. Christophorus in der Kleinhüningeranlage. 
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Die zehn Spinde im Innenhof des 
Lindenberghofs werden derzeit 
vergeben und bald von den ersten 
Nutzern gebraucht.

sInternationale Auszeichnung für die innovative 
Architektur des Kirchenzentrums St. Christophorus
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Orgel St. Franziskus.

Riehener Orgelfestival mit spannendem Programm

Das Riehener Orgelfestival findet in die-
sem Jahr seine 31. Fortsetzung! Getragen 
vom Förderverein für Kirchenmusik an 
der Franziskuskirche organisiert ein eh-
renamtlicher Vorstand unter der künst-
lerischen Leitung von Tobias Lindner 
jährlich im November Konzerte, in de-
nen die Orgel eine spezielle Rolle spielt. 
Die Konzerte beginnen jeweils um 17 
Uhr – es findet eine Kollekte statt.  In die-
sem Jahr wird die Reihe eröffnet am 29. 
Oktober mit Johann Sebastian Bachs 
Magnificat, einem der schönsten musi-
kalischen Werke der gesamten Musikge-
schichte. Dazu noch ein Oboenkonzert 
und eine Kantate. Musizieren werden 
handverlesene Solisten/innen aus Basel 
und Umgebung unter der Leitung von 

Tobias Lindner. Das zweite Konzert am 5. 
November wird ein festliches Orgelkon-
zert mit Tobias Lindner. An seinem 
Hausinstrument wird er Werke von Mo-
zart, Bach, Gronau u.a. spielen. Das dritte 
Konzert am 12. November kombiniert 
die Orgel mit dem Horn. Martin Roos aus 
Basel musiziert mit Tobias Lindner Wer-
ke von Stradella, Faure, Mozart u.a.
Den Abschluss der Saison übernimmt 
am 19. November Tobias Lindner zu-
sammen von mit dem herausragenden 
Akkordeonisten Sven Angelo Mendici. 
Zu hören sein werden Werke von Hän-
del bis Edith Piaf. Ein ganz spezielles 
Programm und Konzerterlebnis! 
Ganz herzliche Einladung.
 Tobias Lindner

Seelsorgeraum St. Franziskus
M I T T E I L U N G E N

Juniagottesdienst und   
Sauerteiggruppe
Am Donnerstag, 26. Oktober, laden wir 
um 18.30 Uhr zum Juniagottesdienst 
ein. Wir lassen uns stärken von Gottes 
Gegenwart. Anschliessend trifft sich die 
Sauerteiggruppe im Pfarreiheim. Herz-
liche Einladung an weitere Interessierte.

Das Sakrament der Taufe
werden am Sonntag, 29. Oktober, Maël 
Noah Heizmann und Raya Mary Lardi 
empfangen. Wir wünschen den Famili-
en viel Freude und Gottes Segen.

Familientag der Erstkommunion-
kinder
Am Sonntag, 29. Oktober, findet der 
nächste Familientag zur Vorbereitung 
auf die Erstkommunion statt. Die Erst-
kommunionkinder treffen sich um 9.45 
Uhr im Pfarreiheim und feiern mit ih-
ren Familien und der Pfarrei um 10.30 
Uhr den Gottesdienst mit. Anschlies-
send treffen sie sich zu einer Teilete im 
Pfarreiheim. Es gibt thematische Ange-
bote für Kinder und Erwachsene bis 
14.30 Uhr.

Aus unserer Pfarrei ist verstorben
Maria Oehen-Wallnöfer (*1935).
Die Hoffnung auf die Auferstehung schen-
ke den Angehörigen Trost und Kraft.

Die Kollekten
21./22. Oktober: Für den Ausgleichs-
fonds der Weltkirche – Missio

28./29. Oktober: Für die geistliche Be-
gleitung der zukünftigen Seelsorger 
und Seelsorgerinnen des Bistums Basel

Aus der Pfarreiratssitzung
Am 5. September hat sich der neue 
Pfarreirat konstituiert, und folgende 
Ämter wurden besetzt:
Pfarreiratspräsidentin: Barbara David
Vizepräsident: André Ilg
Sekretärin: Cornelia Schumacher 
Oehen
Finanzbeauftragter: Andé Ilg
Personalverantwortliche: Barbara Wälty
Pfarreiheimkommission: Philipp 
Geissmann (Kenai), Urs Fankhauser, 
Martha Furrer
Baudelegierte: Eliane Zihlmann
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
sich engagieren, und auf eine gute Zu-
sammenarbeit!

Sozialdienst St. Franziskus
Sozialdienst St. Franziskus im Pfarrei-
heim, Äussere Baselstrasse 168, 4125 
Riehen, Daniela Moreno (Telefon 061 
601 70 76). Postadresse: In den Neumat-
ten 63, 4125 Riehen.

V O R A N Z E I G E N

Gedenkfeier zu Allerseelen
Herzliche Einladung zur Erinnerungs-
feier an die Verstorbenen unserer Pfar-
rei am Samstag, 4. November, um 17.30 
Uhr. Wir hören ihre Namen, zünden für 
sie ein Licht an und erinnern uns an sie.

Taizéabendgebet
Sonntag, 19. November, um 19.00 Uhr 
Kirche Bettingen. Herzliche Einladung!

A G E N D A

Audiostream über 061 533 75 40 oder 
https://www.stfranziskus-riehen.ch

29. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 21. Oktober
17.30 Eucharistiefeier (M. Föhn)
  JM für Margaritha Zeugin-  

Schürmann, Irmgard Achermann-
Wahnel; JZ für Marlis Kaufmann-
Graf; M für Marie und Jiri Karbula

Sonntag, 22. Oktober
10.30 Eucharistiefeier (M. Föhn),   

musikalisch gestaltet von der 
Schola Gregoriana 

Montag, 23. Oktober
15.00 Rosenkranzgebet
18.00 Ökumenisches Taizégebet
Dienstag, 24. Oktober
12.00 Mittagstisch (Anmeldung bis 

Montag bei Daniela Moreno)  
Mittwoch, 25. Oktober
17.00 Anbetung

Donnerstag, 26. Oktober
 9.30 Eucharistiefeier, anschliessend 

Kaffee im Pfarreiheim
  JM für Ernst und Jeanne Blatter 

und Angehörige
18.30 Juniafeier und Treffen der  

Sauerteiggruppe
30. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 28. Oktober
17.30 Kommunionfeier (D.Becker)
Sonntag, 29. Oktober
10.30 Eucharistiefeier als Familiengot-

tesdienst (M. Föhn/H. Döhling/ 
D. Becker)

12.00 Taufe
17.00 Orgelfestival
Montag, 30. Oktober
15.00 Rosenkranzgebet
18.00 Ökumenisches Taizégebet
Dienstag, 31. Oktober
12.00 Mittagstisch (Anmeldung bis 

Montag bei Daniela Moreno)

Donnerstag, 2. November
Allerseelen
 9.30 Eucharistiefeier, anschliessend 

Kaffee im Pfarreiheim
Freitag, 3. November
Herz-Jesu-Freitag
17.30 Eucharistiefeier

ST. MICHAEL
In kroatischer Sprache
Sonntag, 22. Oktober
10.30 Rosenkranz
11.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 29. Oktober
10.30 Rosenkranz
11.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 1. November
19.30 Eucharistiefeier
Freitag, 2. November
18.30 Beichte und Rosenkranz
19.00 Eucharistiefeier
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X

Ich glaube an die Gemeinschaft der Heiligen

In den beiden ersten Novembertagen 
werden im liturgischen Kalender zwei 
besondere Feste gefeiert: Allerheiligen 
und Allerseelen.
Wir stellen uns die Frage: Was bedeuten 
diese beiden liturgischen Feiern für uns 
Gläubigen? Das Glaubensleben der 
Christen ist durch den liturgischen Jah-
reskalender geprägt, der vom ersten 
Adventssonntag bis zum Christkönigs-
sonntag am Ende des Monats Novem-
ber läuft. Während des liturgischen 
Jahres lädt die Kirche die Gläubigen 
ein, den Spuren Jesu und seinem irdi-
schen Leben zu folgen. Wie eine Mutter 
lehrt die Kirche die Gläubigen, den 
wahren Sinn der Existenz: ein Leben zu 
führen, wie Jesus es gelebt hat. Die 
Mutter Kirche fordert uns daher auf, 
Jesus nachzufolgen, von seinem Leben 

zu lernen und ihm ähnlich zu werden. 
Mit dem Grossfest Allerheiligen erin-
nert uns die Kirche daran, dass viele 
andere vor uns versucht haben, ihr Le-
ben nach dem Leben Jesu und seinen 
Lehren auszurichten. Und sie haben es 
geschafft. Das sind die Heiligen. Keine 
Überfrauen und Übermänner, sondern 
sündige Menschen wie wir, die Jesus 
zum Mittelpunkt ihres Lebens gemacht 
haben und ihm nachgefolgt sind. Sie 
haben nach der Lehre der Seligpreisun-
gen ihr Leben zu einem Geschenk für 
andere gemacht, einige sind sogar so 
weit gegangen, dass «sie ihre Gewänder 
gewaschen und im Blut des Lammes 
weiss gemacht haben» (Offb 7,14).
Im liturgischen Kalender folgt auf Aller-
heiligen der Gedenktag der Allerseelen. 
Diese liturgische Feier hat eine doppelte 

St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten: gelebte Solidarität
21./22. Oktober: Missio, Ausgleichsfonds 
der Weltkirche
28./29. Oktober: Karmeliten Basel (Stif-
tung, Karmelitenkloster, Basel)

Donnerstag, 2. November
An Allerseelen gedenkt die Pfarrei der 
Verstorbenen. 
Der Totengedenk-Gottesdienst finden 
um 18.30 Uhr in der Antoniuskirche 
statt.

Personelles 
Neuer kirchlicher Mitarbeiter
Der Pfarreirat hat einen Nachfolger für 
Serge Tata gewählt. Am Sonntag, 15. Ok-
tober, hat Michael Rüedi seine neue Tä-
tigkeit als kirchlicher Mitarbeiter in St. 
Anton aufgenommen. Wir heissen Mi-
chael Rüedi herzlich willkommen und 
geben ihm in der nächsten Ausgabe 
von «Kirche heute» die Möglichkeit, 
sich persönlich vorzustellen.

Dienstjubiläum
Unser Sakristan und Hauswart Fabio 
Frisina feierte diesen Herbst sein 
10-jähriges Dienstjubiläum in unserer 
Pfarrei. Herzlichen Glückwunsch.

Pfr. Stefan Kemmler und Peter Schulle,  
Pfarreiratspräsident

ASCO Mini-Kongress in St. Anton
Vorträge und Begegnungen zur Förde-
rung von Glaube, Bildung und Ent-
wicklung, im Pfarreiheim. 
Donnerstag, 19. Oktober
19.00 Uhr Vortrag von Prof. D. Hattrup: 
«Thomas von Aquin: gestern und heute» 
Freitag, 20. Oktober
19.00 Uhr Messe in St. Anton (Kirche)
19.30 Uhr Vortrag von Prof. M. Brod-
mann: «Das ASCO Science Center in 
Ofekata – Owerri (Nigeria)»
Samstag, 21. Oktober
9.00 Uhr Messe in St. Anton (Kirche) 
mit Patriarch em. Gregorios III. Laham 
aus Damaskus
10.00 Uhr Eröffnung Wanderausstel-
lung «Verfolgte Christen»
11.30 Uhr Apéro/Mittagessen 
14.00 Uhr Vortrag von Dr. M. Meyer: 
«Geldpolitik und Gott»
15.15 Uhr Kurzimpulse/Berichte der AS-
CO-Delegierten aus Nigeria und Kenia
Sonntag, 22. Oktober
10.00 Uhr Messe in St. Anton (Kirche); 
anschliessend Apéro
12.00 Uhr Vortrag von Thorsten-D. Kün-
nemann, Direktor Technorama: «Wie 
Science Center Begeisterung und Neu-
gierde für MINT wecken»

Wanderausstellung 
 «Verfolgte Christen»
Das Hilfswerk «Kirche in Not (ACN)», 
das sich für verfolgte und Not leidende 
Christen weltweit einsetzt, hat eine 
Wanderausstellung zum Thema «ver-
folgte Christen» realisiert und gastiert 
auch im Pfarreiheim zu St. Anton von 
Samstag, 21. Oktober, bis Sonntag, 5. 
November. Die Ausstellung wird eröff-
net um zirka 10.00 Uhr am Samstag, 21. 
Oktober, nach dem 9.00-Uhr-Gottes-
dienst in Anwesenheit von Patriarch 
em. Gregorius III Laham.

Krippenausstellung Adventstage
Während der Adventstage vom 2. und 3. 
Dezember planen wir eine Krippenaus-
stellung. Wer uns seine Krippe für die 
Ausstellung ausleihen kann, bitten wir, 
sich bis zum 15. November im Sekretari-
at zu melden. Herzlichen Dank!

Sternsingen
In der ersten Januarwoche machen sich 
die Sternsinger wieder auf den Weg. Sie 
singen in Altersheimen und sammeln 
für notleidende Kinder in aller Welt. 
Wenn auch du bei den Sternsingern mit 
dabei sein möchtest, dann melde dich 
bei Pia Dongiovanni, Tel. 079 542 74 21, 
an oder komm einfach zur ersten Probe 
am Montag, 30. Oktober, 17.30 Uhr ins 
Pfarreiheim.

Krippenspiel
Du spielst gerne Theater, und das Sin-
gen macht dir auch so richtig Spass? 
Dann melde dich gleich für das Krip-

penspiel am 24. Dezember um 17.00 
Uhr an, und zwar bei Pia Dongiovanni, 
Tel. 079 542 74 21, oder komm einfach 
zur ersten Probe am Donnerstag, 16. No-
vember, um 17.00 Uhr in der Kirche St. 
Anton.

Die Jubiläumspfarreireise  
nach Vršac, Serbien 
12. bis 19. September – Teil 1
Am Flughafen Belgrad werden wir 
herzlich empfangen, die Freude der 
Gastgeber, bekannte Gesichter aus un-
serer Reisegruppe wiederzusehen, ist 
spürbar. Verschiedene Leute aus der 
Pfarrei St. Gerhard werden uns diese 
Tage begleiten, sich um unser Wohl 
kümmern, uns bekochen und mitorga-
nisieren.
Ein Kleinbus fährt uns in das 80 km 
nordöstlich gelegene Vršac, unterwegs 
willkommen geheissen mit einem kräf-
tigen Schluck Sliwowitz (wir werden so 

Bedeutung. Zuerst sind wir Gläubigen 
aufgefordert, uns den Angehörigen und 
Freunden besonders nahe zu fühlen, 
die uns auf dem Weg der Existenz vor-
ausgegangen sind und nun im ewigen 
Schlaf ruhen. Ausserdem erinnert uns 
Gläubige an diesem Tag die Mutter Kir-
che, daran dass das irdische Leben ei-
nen Anfang und ein Ende hat. Der Tod 
ist eine Tatsache, die Teil der Existenz 
ist. Er ist das letzte Kapitel des grossen 
Buches des Lebens. Auch Jesus, der 

menschgewordene Gottessohn, hat ihn 
erfahren und seine Jünger gelehrt, wie 
man ihm entgegen gehen soll und dass 
er eine neue Dimension der Existenz 
eröffnet, die Auferstehung.
Mit diesen beiden Feiern lädt uns die 
Mutter Kirche ein, nachzudenken, dass 
jeder von uns Teil einer grossen Ge-
meinschaft, der Kirche, ist. Aber diese 
besteht nicht nur aus den Schwestern 
und Brüdern, die in diesem historischen 
Moment neben uns leben, sondern 
auch aus denen, die ihren irdischen 
Weg abgeschlossen haben und mit Je-
sus und den Heiligen in der Dimension 
der Auferstehung leben (LG 49).
Wir sind also nicht allein, sondern Teil 
einer großen Familie, die die «Gemein-
schaft der Heiligen» ist. Marco Nuzzo
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

zigmal begrüsst in dieser Woche). Un-
ser Hotel liegt nahe der Pfarreigemein-
de, wo wir den Tag mit einer reichhalti-
gen serbischen Platte beschliessen.
Am nächsten Morgen besteigen wir für 
einen ersten weiten Blick über die Stadt 
bis hin zur rumänischen Grenze den 
Turm der ehemals mittelalterlichen 
Festung von Vršac. Dieser wurde res-
tauriert und gibt als kleines Museum 

Einblick in seine Geschichte. Nach dem 
Besuch des serbisch-orthodoxen Frau-
enklosters Mesić fahren wir zurück 
zum Mittagessen in die Pfarrei, um 
dann gestärkt die Stadt zu erkunden. 
Den Abendgottesdienst feiern wir zu-
sammen mit Pfr. Alen und Pfr. Stefan in 
der 1863 eingeweihten Pfarrkirche. Der 
dreischiffige, neugotische Bau ist heute 
die grösste röm.-kath. Kirche Serbiens. 

Vršac liegt in einem grossen Weinbau-
gebiet, und so liegt es nahe, dass wir 
den Tag in einem Weinrestaurant aus-
klingen lassen. Zum Fest der Kreuzer-
höhung am 14. September begehen wir 
zusammen mit vielen Leuten aus dem 
ganzen Banatgebiet den Kreuzweg bei 
der 300-jährigen Bergkapelle zum Hl. 
Kreuz von Vršac. Nach dem Festgottes-
dienst in St. Gerhard sind wir eingela-
den zum Abendessen im Pfarrhaus, zu-
sammen mit dem Erzbischof von Bel-
grad, mit Bischöfen aus Rumänien und 
aus der rumänisch-orthodoxen Kirche. 
Fortsetzung folgt.  Angelika Löhrer

Ausstellung in St. Anton  
zu den eucharistischen Wundern
In den nächsten beiden Wochen ist das 
Wunder von Ivorra, Spanien, aus dem 
11. Jahrhundert beim Kirchendurch-
gang ausgestellt. Eine Sammlung frü-
herer Aushänge eucharistischer Wun-
der finden Sie weiterhin im Foyer des 
Pfarreiheims.

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
neu um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am ersten und letzten 
Sonntag im Monat um 17.00 Uhr. In All-
schwil St. Teresia am 2. Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr.

PETRUSBRUDERSCHAFT

Eucharistiefeiern (tridentinisch)
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
weitere Tage nach Ankündigung.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Altar in San Pio X.

Einladung: Informationsabend
Wie bereits angekündigt, findet am 
Samstag, 21. Oktober, nach der S. Messa 
in unserer Pfarrei eine Sensibilisie-
rungsveranstaltung für das Missions-
projekt statt. An diesem Abend wird es 
Vorträge der Gruppe «Senza Frontiere» 
und eine Videokonferenz mit Missiona-
ren der Scalabrini-Kongregation in 
Uganda geben. Für Flüchtlinge, mit 
Flüchtlingen; dort in Uganda wie hier 
in Europa. Unser Engagement ist ge-
fragt. Jeder kann helfen, sei es mit einer 
Spende, sei es mit seiner Zeit in einem 
Flüchtlingszentrum, sei es mit einem 
Gebet. Sie sind alle eingeladen, mitzu-
machen: Gemeinsam sind wir stärker 
und effektiver!

Patriarch em. Gregorios III. Laham 
zu Besuch in Basel
Am Freitag, 20. Oktober, wird das ehe-
malige Oberhaupt der Kirche von Da-
maskus unserer Gemeinschaft über die 
Situation in Syrien berichten. Dies wird 
während des Gottesdienstes um 18.30 
Uhr in unserer Kirche S. Pio X gesche-
hen. Kriege und Erdbeben bedrohen 
die Bevölkerung in Syrien. Unter ihnen 
sind auch Christen bedroht und zur 
Auswanderung gezwungen.
Sie sind alle herzlich eingeladen, sich 
zu beteiligen und den Menschen in Sy-
rien zu helfen.

Gottesdienste zu Allerheiligen  
und Allerseelen 
Mittwoch, 1. November: S. Messa 10.00 
und 19.00 Uhr, Kirche San Pio X. 15.00 
Uhr, S. Messa im AZ Falkenstein
Donnerstag, 2. November: S. Messa 10.00 
und 19.00 Uhr, Kirche San Pio X.
Sonntag, 5. November: Gedenken an un-
sere Verstorbenen, Friedhof Hörnli 
(Versammlung vor der Kapelle 4, um 
14.30 Uhr).

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 21. Oktober
 8.00 STA Rosenkranz
 9.00 STA Eucharistiefeier mit Patri-

arch em. Gregorios III. Laham 
aus Damaskus

  JM für Karl Altermatt-Linz
16.00 STA Beichtgelegenheit
17.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa
Sonntag, 22. Oktober
 7.00 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
10.00 STA Eucharistiefeier 
11.30 STA Eucharistiefeier 
  (tridentinisch)
10.00 Pio X S. Messa
16.30 Pio X S. Messa
18.00 S. Clara S. Messa
Montag, 23. Oktober
 9.00 STA Eucharistiefeier 
18.30 Pio X S. Messa
Dienstag, 24. Oktober
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
 9.00 STA Eucharistiefeier, JM für 

Henriette Minder-Dellighausen
18.30 Pio X S. Messa
Mittwoch, 25. Oktober
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle) 
16.00 STA Marianisches Gebet
18.30 Pio X S. Messa
Donnerstag, 26. Oktober
7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
18.30 Pio X S. Messa
Freitag, 27. Oktober
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
18.00 STA Beichtgelegenheit
19.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa
Samstag, 28. Oktober
Hl. Simon und hl. Judas
 8.00 STA  Rosenkranz
 9.00 STA  Eucharistiefeier
16.00 STA  Beichtgelegenheit
17.00 STA  Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa
Sonntag, 29. Oktober
 7.00 STA Eucharistiefeier (Kapelle)

10.00 STA  Eucharistiefeier
11.30 STA  Eucharistiefeier 
  (tridentinisch)
17.00 STA Eucharistiefeier (syro-

malabarisch), 
10.00 Pio X S. Messa
16.30 Pio X S. Messa
18.00 S. Clara S. Messa 
Montag, 30. Oktober
 9.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa 
Dienstag, 31. Oktober
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
 9.00 STA Eucharistiefeier
  JM für verstorbene Mitglieder 

der Frauengemeinschaft 
  St. Anton, Francesco und Maria 

Vanetta-Pianca, Peter und Lucia 
Anastasia-Vanetta

19.00 STA Eucharistiefeier 
  (Tamilische Mission)
18.30 Pio X S. Messa
Allerheiligen
Mittwoch, 1. November
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle) 
16.00 STA Marianisches Gebet 
  (englisch)
18.00 STA  Eucharistiefeier 
  (tridentinisch)
19.30 STA Eucharistiefeier 
  (Tamilische Mission)
10.00 Pio X S. Messa
15.00 S. Messa im AZ Falkenstein
19.00 Pio X S. Messa
Allerseelen
Donnerstag, 2. November
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
18.30 STA Eucharistiefeier
20.00 STA Eucharistiefeier 
  (Tamilische Mission)
10.00 Pio X S. Messa
19.00 Pio X S. Messa
Freitag, 3. November
Herz-Jesu-Freitag
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
18.00 STA Beichtgelegenheit
19.00 STA Eucharistiefeier
17.30 Pio X Eucharistische Anbetung
18.30 Pio X S. Messa
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Ein Blick über die Grenze des Todes hinaus

Allerheiligen –  
die Bestimmung des Menschen
Die beiden Tage folgen einander unmit-
telbar im Kirchenjahr. Allerheiligen (1. 
November) kommt dabei zuerst und 
gibt die Richtung an: Der Mensch ist zur 
Heiligkeit bestimmt, d.h. zur vollen und 
umfassenden Gemeinschaft mit und 
Freude bei Gott. Diese Bestimmung gilt 
für alle Menschen, und weil Gott gut 
und barmherzig ist, glauben wir, dass 
die Schar der Heiligen, also derjenigen, 
die das Ziel schon erreicht haben, uner-
messlich gross ist. An Allerheiligen fei-
ern wir diese Menschen mit einem 
Hochfest, und vielerorts auch mit ei-
nem Feiertag.
Der gute Gott zwingt nicht – er lässt frei.
Das Erreichen der Heiligkeit ist aber 
kein zwingender Mechanismus. Der 
gute Gott ist für uns am Kreuz gestor-
ben und hat uns das Tor zum Himmel 
geöffnet. Er schenkt uns Freiheit und 
wünscht sich die freie Zuwendung des 
Menschen, die Liebe des Menschen. Der 
Mensch soll aus freien Stücken den 
Weg zum Himmel einschlagen. Das 
wiederum hat zur Folge, dass es mög-

lich ist, dass ein Mensch die Einladung 
Gottes nicht annimmt. Weil Gott aber 
niemanden zwingt, bleibt derjenige 
draussen, der die Einladung nicht an-
nimmt und nicht hineingeht.

Allerseelen –  
die Chance der Langsamen
Ohne Zweifel ist es so, dass nicht alle 
gleich schnell sind. Einige erfassen den 
Sinn des Lebens früher, andere später, 
und einige merken bis zur Schwelle des 
Todes nicht, dass Gott sie ruft und auf 
ihre Liebe wartet. Gott gibt auch nach 
dem Tod noch einmal eine Chance, sich 
ihm zuzuwenden. Hier kommt «Aller-
seelen» ins Spiel. Schon im irdischen 
Leben können wir einander helfen, 
Gott zu finden und zu lieben. Dieses 
sich Helfen geht über den Tod hinaus. 
An Allerseelen beten wir für die Men-
schen (Seelen), welche die Schwelle des 
Todes überschritten haben, aber sich 
Gott noch nicht richtig zugewendet ha-
ben. Mit unseren Gebeten helfen wir 
ihnen, Gott zu erkennen und das Ange-
bot seiner Liebe anzunehmen. 
An Allerseelen wie auch bei einer Beer-
digung beten wir für die Verstorbenen. 
Die liturgische Farbe ist Violett: Um-
kehr und Busse. Eine besondere Bedeu-
tung bei diesen Gebeten hat dabei die 
Eucharistiefeier. Am Kreuz hat Gott den 
Menschen erlöst. Wenn wir nun eine 
Messe für einen Verstorbenen feiern 
(lassen), dann bringen wir einen Men-
schen mit dem Geheimnis des Kreuzes 
in Verbindung. Auch das ist kein zwin-
gender Mechanismus, weil Gott die 
Freiheit lässt. Aber es ist das stärkste 
Mittel, welches wir haben. So lassen wir 
für unsere Verstorbenen Messen lesen, 
und an Allerseelen können sogar bis zu 
drei Messen gefeiert werden. 
 Pfr. Stefan Kemmler

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M

Opfer
21./22. Oktober: Suppentag Allerheili-
gen
22. Oktober, 18.00 Uhr, St. Marien: Kir-
che in Not 
29. Oktober: Diözesanes Opfer für die 
geistliche Begleitung zukünftiger Seel-
sorgenden

Allerheiligen: Gottesdienst-plus-Gast
Samstag, 21. Oktober, 18.00 Uhr
Unsere Gäste: Ehejubilare, anschlies-
send Suppentag

Ehejubilare
Unsere Ehejubilare sind herzlich einge-
laden zum Gottesdienst mit Erneue-
rung ihres Ehegelübdes am Samstag,  
21. Oktober (mit Anmeldung).

Gottesdienst mit den  
Frauengemeinschaften
Dienstag, 24. Oktober, 9.00 Uhr in Aller-
heiligen. Anschliessend Austausch bei 
Kaffee und Gipfeli.

Das christliche Glaubensbekenntnis 
neu buchstabieren
Vorträge mit P. Hans Schaller SJ
«Auferstehung der Toten und das ewige 
Leben», Donnerstag, 26. Oktober, um 
19.15 Uhr, Herbersgasse 7. 
Was erwartet uns im Tod? Es werden 
unter anderem die Begriffe Himmel, 
Hölle und Fegefeuer geklärt.

Erstkommunionvorbereitung
Mittwoch, 1. November, um 16 Uhr 
Pfarreiheim Allerheiligen, anschlies-
send Gottesdienst um 19 Uhr.

Gedenkfeier zu Allerseelen
Am Donnerstag, 2. November, 19 Uhr 
gedenken wir in der Allerheiligenkir-
che im Gottesdienst aller Verstorbenen 
der Pfarreien Allerheiligen und St. Ma-
rien, besonders derjenigen, die uns seit 
dem 2. November 2022 im Leben vor-
ausgegangen sind. Dazu eingeladen 
sind auch die Angehörigen und Freun-
de der Verstorbenen. 

Allerheiligen
Im Leben vorausgegangen sind uns
am 21. September Theresia Christina 
Brunner-Oberthaler (*1932);
am 24. September Michael Domenghi-
no (*1942); am 28. September René 
Chresta (*1929). Gott nehme sie auf in 
sein Reich und geben den Angehörigen 
und Freunden Kraft und Trost.

Gymnastik, seniorengerecht
Die regelmässigen Lektionen werden 
wieder aufgenommen ab Freitag, 20. 
Oktober. Seniorengymnastik (Alters-
gymnastik) gilt als Präventionssportart 
und richtet sich grundsätzlich an ältere 
Menschen (ab etwa 60 Jahren). Das Ziel 
ist, Lebensqualität und Eigenständigkeit 
zu erhalten, ja womöglich zu verbessern. 
Simone Lagger Fullin, Pädagogin für Al-
tersgymnastik, leitet die Lektionen (eine 
Stunde): für Frauen freitags 10 und 14 
Uhr, für Männer freitags 8.30 Uhr. Im 
Anschluss ist Gelegenheit zum Plaudern 
und Kaffeetrinken, und es werden Ihnen 
auf Ihre Fragen Antworten gegeben.Wer 
frisch einsteigen möchte, ist herzlich 
willkommen. Zwecks Kennenlernens 
des «Betriebes» offerieren wir allen Inte-
ressierten zwei Gratis-Schnupper-lekti-
onen! Wir freuen uns auf Sie! Bleiben 
Sie gesund, beweglich, kontaktfreudig 
und gwundrig! Das wünschen Ihnen un-
sere Therapeutin Simone Lagger Fullin 
und das Leitungsteam Annegret Bi-
schofberger, Erika Helfer, Walter Hänggi, 
Rico Jenny, Markus Rudmann.

Suppentag 1973 bis 2023
Es ist wieder soweit, am Samstag, 21. 
Oktober, am Mittag von 11.30 bis 14.00 
Uhr und am Abend nach der Eucharis-
tiefeier von 18.00 Uhr im Rahmen von 
«Gottesdienst-plus-Gast», wird im 
herbstlich geschmückten Pfarreisaal, 
wie seit nun fünfzig Jahren, ein geselli-
ges Mahl für einen guten Zweck aufge-
tischt. Das Suppentagteam lädt dazu 
ganz herzlich ein und freut sich sehr 
über einen regen Besuch von Jung und 
Alt zum gemütlichen Beisammensein 
und neuen Kennenlernen. Mit dem Er-
lös möchten wir das Wirken von Sr. 
Miguela Müslin solidarisch unterstüt-
zen. Unsere ehemalige Pfarreiangehöri-
ge ist seit über 50 Jahren in verschiede-
nen Ländern Südamerikas im Bil-
dungssektor und der Caritas vielfältig 
tätig und möchte mit unserer Hilfe den 
Ausbau eines Hauses für junge Frauen 
in Panguipulli in der Araukaria-Region 
im Süden Chiles unterstützen. Im «In-
ternado Feminino Santa Cruz», welches 
von Sr. Miguelas Mitschwestern geleitet 
wird, werden gegen 90 überwiegend 
indigene Schülerinnen betreut und 
umfassend unterrichtet und so für das 
selbstständige Leben in Beruf und Fa-
milie vorbereitet. Aber es fehlt noch an 
Einrichtungen und modernen Lehrmit-
teln und Geräten. Im Voraus danken 
wir herzlich für jede Gabe in die Sup-
penkasse oder für die grosszügige Un-
terstützung des Dessertbuffets mit ei-
ner Kuchenspende. Das Suppentagteam

Allerheiligen – Hochfest und  
Patrozinium unserer Kirche
Am Mittwoch, 1. November, um 19.00 
Uhr feiern wir das Hochfest Allerheili-
gen und das Patrozinium unserer Kir-
che. Der Festgottesdienst wird vom 
Singkreis St. Anton-Allerheiligen fest-
lich mitgestaltet. Im Anschluss an den 
Festgottesdienst sind alle herzlich zum 
Apéro eingeladen.
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A G E N D A

Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 21. Oktober
11.30–14.00 AH Suppentag
16.30 Ökum. Vesper im Münster
18.00 AH Gottesdienst-plus-Gast
  Unsere Gäste: Ehejubilare
  Anschl. Suppentag
18.00 SC Messe anticipée du diman-

che pour Guillaume de Tou-
louse-Lautrec

19.00 StM Konzert Vokalensemble 
Heinrich Schütz

Sonntag, 22. Oktober
10.00 AH Eucharistiefeier
10.30 SC  Messe pour Véronique Lol-

ten et Loïc
11.30 StM  Eucharistiefeier
11.30 AH  Beichte (polnisch)
12.00 AH  Eucharistiefeier (polnisch)
14.00 SC Messe (ungarisch)
15.00 StM Messe (ukrainisch)
  2. und 4. Sonntag im Monat
18.00 StM Eucharistiefeier zusammen 

mit «Kirche in Not»
Montag, 23. Oktober
12.15 Messe KUG-Kapelle
15.00 AH Rosenkranz
20.00 StM Rosenkranz
Dienstag, 24. Oktober
 9.00 AH Eucharistiefeier. M für 
  Elisabeth Fesenmeyer-Suter, 

Raichel Kochupurackal, Theres 
Brunner, Nelly Hügin-Conchin. 

  Zusammen mit den Frauenge-
meinschaften Allerheiligen und 
St. Marien, anschl. Treff im Pfar-
reiheim zu Kaffee und Gipfeli

12.15 StM Eucharistiefeier, 
  JM für Daniel Christian Herbst
19.30 StM Bibelteilen

Mittwoch, 25. Oktober
 9.00 SC Messe pour M. l’abbé Fran-

çois Aichmayer
12.15 StM Eucharistiefeier
18.30 AH Eucharistiefeier, JM für 

Paul Schmid-Ruesch und die 
verstorbenen Angehörigen und 
Freunde der Familie

Donnerstag, 26. Oktober
11.30 StM Beichte
12.15 StM Eucharistiefeier zusammen 

mit dem Elisabethenwerk, an-
schliessend Mittagstisch mit 
Anmeldung

15.00 AH Gottesdienst im Generatio-
nenhaus mit Marco Nuzzo, 
Pfarreiseelsorger RKK

18.00 SC Messe, suivie du chapelet
Freitag, 27. Oktober
12.15 StM Eucharistiefeier
Samstag, 28. Oktober
14.00–18.00 StM Probeweekend 
  Gesangchor
18.00 SC Messe anticipée du diman-

che pour tous les défunts des 
familles Voisard-Pelletier

Sonntag, 29. Oktober
9.00–13.00 StM Probeweekend Ge-

sangchor
10.00  AH Eucharistiefeier
10.30  SC Messe des familles et pour 

tous les défunts des familles 
Fuhrer-Gigandet

11.30 StM Eucharistiefeier
11.30 AH Beichte (polnisch)
12.00 AH Eucharistiefeier (polnisch)
15.00 SC Messe (ungarisch)
18.00 StM Eucharistiefeier
Montag, 30. Oktober
12.15 Messe KUG-Kapelle
15.00 AH Rosenkranz
20.00 StM Rosenkranz

Dienstag, 31. Oktober
12.15 StM Eucharistiefeier. JM für Cla-

ra Meyer-Fohrer; Berta Meier
Mittwoch, 1. November
12.15 StM Eucharistiefeier
16.00 AH Erstkommunionvorberei-

tung 4. Gruppenstunde mit an-
schliessendem Gottesdienst

19.00  AH Eucharistiefeier zum Patro-
zinium; Kirchenmusik: Singkreis 
St. Anton-Allerheiligen

Donnerstag, 2. November
11.30 StM Beichte
12.00 StM Eucharistiefeier mit 
  Gedenken der Verstorbenen der
  Pfarreien Allerheiligen und 
  St. Marien
18.00 SC Messe pour tous les fidèles 

défunts
19.00  AH Gedenkfeier/Gottesdienst 

zu Allerseelen der Pfarreien  
Allerheiligen und St. Marien 

Freitag, 3. November
 9.00  AH Eucharistiefeier, JM für 

Hans Boog-Häfliger
 24-stündige Anbetung:
   9.30–10.00 AH Rosenkranz (deutsch)
10.00–11.00 AH stille Anbetung
11.00–15.00 AH Anbetung (indisch)
12.15 StM Eucharistiefeier, JM für  

Peter Burri-Hidber
15.00–18.00 AH stille Anbetung
17.30 AH Beichte (polnisch)
18.00 AH Eucharistiefeier (polnisch)
19.00 AH indische Jugendliche
21.00 AH Eucharistiefeier (philipp.) 

mit Anbetung die Nacht über 
bis

Samstag, 4. November
 6.00 AH Eucharistiefeier (philipp.)
18.00 SC Messe anticipée du diman-

che pour les âmes du purga-
toire

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Gerne verdanken wir die Opfer
17.9. Caritas Kinderspital 
Bethlehem  374.90
24.9. Migratio  537.15
1.10. Diözesanes Opfer für 
finanzielle Härtefälle und aussser-
ordentliche Aufwendungen  186.70

Sacré-Cœur
Quêtes
21 et 22 octobre: pour le fonds de pé-
réquation de l’Eglise universelle Missio
28 et 29 octobre: pour la Paroisse du 
Sacré-Coeur

Catéchisme des futurs Premiers 
Communiants 
Samedi 21 octobre, à 10.00 h

Secrétariat paroissial fermé
Mardi 24 et 27 octobre

Rencontre du groupe St. Vincent 
Mercredi 25 octobre, à 20.00 h 

Projection du Film
«Une vie cachée» de Terence Malik 
(2019), grande salle
Jeudi 26 octobre 2026, à 14.45 h

Prières de louange et méditation  
devant le Saint Sacrement 

avec le groupe Pentecôte, à l’église
Vendredi 27 octobre, à 19.00 h

Fête du Sacré-Coeur, dimanche  
29 octobre
Au Programme: Messe des familles à 
10.30 h, suivie d’un apéritif offert sur le 
parvis de l'église et dès 12.30 h, repas 
servi dans la grande salle (prière de 
bien vouloir vous inscrire au moyen du 
feuillet jaune au fond de l’église avant le 
mardi 17 octobre, dernier délai et com-
me le secrétariat est fermé du 23 au 30 
octobre). N’hésitez pas à inviter vos 
fmilles et amis !

St. Marien
Konzert
Samstag, 21. Oktober, 19.00 Uhr
Vokalensemble Heinrich Schütz Basel
Jubilate Deo – geistliche Chormusik 
aus der Renaissance und der Moderne.
Leitung: Alina Kohut. Kollekte.

Elisabethenwerk
Im Anschluss an die Messe am Don-
nerstag, 26. Oktober, 12.15 Uhr laden wir 
Sie herzlich ein, beim Mittagstisch rein-
zuschauen. In gemütlicher Runde und 
bei einem schönen Mittagessen dürfen 
Sie es geniessen! Das Team freut sich 
über Ihren Besuch. Bitte bei Béa Starck, 
Tel. 061 271 58 47, anmelden.

Gesangchor 
Am 28. und 29. Oktober findet das 
nächste Probeweekend statt.
Als die Pfarrei St. Marien 1886 gegrün-
det wurde, entstand auch gleichzeitig 
der Gesangchor. Seit 130 Jahren berei-
chert er die Gottesdienste der Marien-
kirche. Im Laufe der Zeit hat sich die 
Tradition entwickelt, dass Musiker des 
Basler Sinfonieorchesters in zahlrei-
chen Gottesdiensten mitwirken und 
heute auch den Kern eines festen Or-
chesters, die «Capella der Marienkir-
che», bilden.
Proben sind donnerstags von 19.30 bis 
21.30 Uhr im Pfarreiheim, Leonhards-
strasse 47. Bei Fragen und zur Kontakt-
aufnahme wenden Sie sich an Kirchen-
musiker Cyrill Schmiedlin, Telefon 061 
272 43 42.

POLNISCHE KAPLANEI IN  
ALLERHEILIGEN
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Uhr Eucharis-
tiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ALLERHEILIGEN
17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch) 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT  
IN SACRÉ-CŒUR
Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig).

UKRAINISCH-GRIECHISCH-  
KATHOLISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ST. MARIEN 
15.00 Uhr (ukrainisch), jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat.
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Gesegnet und gesandt, die Kirche zu gestalten.

Sich stark machen für eine zukunftsfähige Kirche 

Seit der Veröffentlichung des Berichts 
zum Missbrauch innerhalb der katholi-
schen Kirche Schweiz rüttelt und 
schüttelt es ordentlich bei uns. Was wir 
lesen, was wir hören, bewegt uns in un-
seren Funktionen als Mitarbeitende 
dieser Kirche, als Sehnsuchtsuchende 
und Hoffnungsstiftende genauso wie 
uns persönlich als Menschen. Und im-
mer wissen wir, es geht nun nicht um 
uns, nicht einfach um das Wohl der Kir-

che. In erster Linie geht es um die vul-
nerablen Menschen, die Missbrauch er-
fahren haben. Es geht um ein System, 
das so in sich selbst gefangen ist, dass es 
kaum noch glaubwürdig handeln kann.
Es gibt kein Zurück zur Tagesordnung. 
Es braucht Änderungen der Strukturen 
in der katholischen Kirche. Dafür set-
zen wir uns in der Pfarrei Heiliggeist 
seit Jahren ein. Uns ist es wichtig, eine 
offene, menschenfreundliche, transpa-

Seelsorgeraum Heiliggeist

M I T T E I L U N G E N

Budget-Pfarreiversammlung 
am Sonntag, 19. November. Ab 9.00 Uhr 
Eintreffen zu Kaffee und Gipfeli. 9.30 
Uhr Budgetversammlung, 10.30 Uhr Ab-
schiedsgottesdienst für Ruth Meyer in 
der Heiliggeistkirche. Anschliessend 
sind alle zum Apéro herzlich eingeladen.
Traktanden
1. Begrüssung, Besinnung
2.  Feststellung der ordnungsgemässen 

Einberufung
3. Wahl der Stimmenzähler/innen
4. Genehmigung der Traktandenliste 
5.  Genehmigung des Protokolls der 

letzten Pfarreiversammlung (das 
Protokoll findet sich auf der Home-
page und kann auf dem Pfarreisekre-
tariat eingesehen werden)

6. Budget 2024
7. Diverses Für den Pfarreirat: 

Christa Fräulin, Beatrice Eha, Co-Präsidium

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Mystikerkurs zum Thema «Tod»
Dienstag, 31. Oktober, 19.30 Uhr in der 
Tituskirche, Informationen und An-
meldung bei katrin.schulze@offline-
basel.ch

Ökumenisches Morgengebet
Freitag, 3. November, 9.30 Uhr in der 
Dorotheakapelle der Kirche Bruder 
Klaus, anschliessend Bibelgespräch,
Regelmässige Angebote
(nicht während der Schulferien)
siehe www.offline-basel.ch
Yoga: dienstags, 18.00 Uhr, Tituskirche 
BibelCafé: mittwochs, 11.00 Uhr Titus-
kirche 
Abendmeditation am Mittwochabend 
19.30 Uhr Tituskirche, Meditationsraum
Abendmeditation am Donnerstag-
abend: 19.30 Uhr, Taufkapelle der Hei-
liggeistkirche.

GLAUBEN FEIERN

Taufe
Am 28. Oktober empfangen Emily und 
Norma Cassidy, Töchter von Alan Cassi-
dy und Julia Neff, das Sakrament der 
Taufe. 
Wir wünschen der Familie viel Freude 
und Gottes Segen.

Taizé4you
Am Samstag, 21. Oktober, um 18.00 Uhr 
feiern wir einen Gottesdienst mit Taizé-
gesängen. 
Der Projektchor Taizé4you gestaltet 
diesen Gottesdienst musikalisch. Jeder 

und jede kann mitsingen und sich be-
teiligen. Wir proben diese eindrückli-
chen meditativen Gesänge um 17.00 
Uhr in der Kirche, um sie dann sicher, 
klangschön und intensiv in der Feier 
um 18.00 Uhr gemeinsam singen zu 
können. Kommen Sie und lassen Sie 
sich berühren.

Musik im Gottesdienst
Am Sonntag, 22. Oktober, um 10.30 Uhr 
begehen wir das Fest der Weihe unserer 
Heiliggeistkirche. 
Die Schola Gregoriana singt den Introi-
tus und die Communio und im Wechsel 
mit der Gemeinde Auszüge aus der Mis-
sa de Angelis. Musik für Trompete (Jo-
chen Weiss) und Orgel (Joachim Krau-
se) gibt diesem Gottesdienst einen wei-
teren festlichen Impuls.

Kinderkirche
Die nächste Kinderkirche findet am 
Sonntag, 29. Oktober, statt. Der Gottes-
dienst beginnt für alle um 10.30 Uhr in 
der Heiliggeistkirche. Nach der Begrü-
ssung dürfen die Kinder (evtl. mit Be-
gleitperson) zum Kindergottesdienst in 
die Taufkapelle gehen. 
Wir hören die Geschichte vom Turm-
bau zu Babel, singen, spielen und bas-
teln etwas dazu.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 21./22. Oktober
HG: Missio – Ausgleichsfonds der Welt-
kirche

Kollekte vom 29. Oktober
HG: für die geistliche Begleitung der zu-
künftigen Seelsorger/innen des Bis-
tums Basel

Winter-Kinderkleiderbörse
Die Frauengemeinschaft führt wieder 
eine Kinderkleiderbörse im L'Esprit-
Saal durch. Annahme am Freitag, 20. 
Oktober, von 16.00 bis 18.00 Uhr; Ver-
kauf am Samstag, 21. Oktober, von 9.00 
bis 12.00 Uhr. Angenommen werden 
Winterkinderkleider bis Grösse 156, 
Winterschuhe und allg. Spielsachen bis  
max. 40 Artikel. Annahme nur mit Kun-
dennummer: www.kkbgundeli.ch. 
Fragen per E-Mail an info@kkb.ch oder 
Tel. 079 318 64 82. Bitte einheitliche Eti-
ketten verwenden und mit Kunden-
nummer, Grösse und Preis anschrei-
ben. Flyer liegen in der Kirche auf.

Warme Schlafsäcke und  
Decken benötigt
Liebe Pfarreimitglieder, im Gottes-
dienst am 15. Oktober haben wir Sie ge-
beten, uns gut erhaltene warme Schlaf-
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er rente und gleichberechtigte Gemein-

schaft zu leben und zu fördern. Die 
Sehnsucht einer Kirche, die nun in 
grossen Buchstaben gefordert wird, die 
verspüren wir schon lange und setzen 
uns Tag für Tag ein, sie bewusst zu le-
ben. 
Wir verstehen all jene, die an der Kirche 
leiden und nun aus der katholischen 
Kirche austreten. Wir nehmen viel Rin-
gen wahr. Sie machen es sich nicht 
leicht. Und dennoch: Mit jedem Austritt 
wird uns als Pfarrei auch ein Stück Bo-
den entzogen. Jeder Austritt schwächt 
unsere Kirchgemeinde und die Pfarrei 
vor Ort.  Und dies gleich in doppelter 
Hinsicht. Zum einen ziehen sich mit je-
dem Austritt Menschen aus der Pfarrei 
zurück, und damit geht eine Vielfalt an 
Talenten und Fähigkeiten verloren, die 
für das Pfarreileben wichtig sind. Zum 
anderen bedeutet jeder Austritt den 
Verlust von finanzieller Unterstützung, 
bleiben doch weit über 90% der Kir-
chensteuern hier in unserer Stadt, in 
den Pfarreien. Gehen diese Mittel zu-
rück, sind die vielfältigen kirchlichen 
Angebote unseres Pastoralraums in der 
allgemeinen und speziellen Seelsorge, 

in der Kinder-, Jugend- und Senioren-
arbeit sowie der Caritas gefährdet. 
Damit der dringend erforderliche Kul-
tur- und Strukturwandel in der Kirche 
herbeigeführt werden kann, braucht es 
starke Pfarreien und Kantonalkirchen. 
Wir brauchen eine starke und vereinte 
Basis in den Pfarreien, die gemeinsam 
auf dem Weg ist und so zum Wandel 
der Kirche beiträgt, diesen mitgestaltet. 
Darum bitten wir Sie, in den Pfarreien 
aufzutreten, sich bemerkbar zu ma-
chen und dies hier auch ganz konkret 
bei uns, in unserer Pfarrei, in unserer 
Stadt. Es gibt viele Menschen, denen 
die Botschaft des Evangeliums wichtig 
ist, die sich für eine glaubwürdige und 
offene Kirche einsetzen, die (noch) 
Hoffnung auf einen Wandel haben. 
Wenn diese Menschen sich nun zusam-
mentun, ihre Kräfte über die Pfarrei-
grenzen hinaus bündeln, im Pastoral-
raum zusammenführen, dann kann 
sich etwas bewegen und verändern. 
Für ein Gespräch, weiterführende Ide-
en oder Vorschläge für Kooperationen 
nehmen wir uns gerne Zeit.

Ruth Meyer, Marc-André Wemmer 
im Namen der Pfarrei Heiliggeist
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säcke und Decken zu spenden, welche 
wir dem «Soup and Chill» an der Solo-
thurnerstrasse für obdachlose Besu-
cher/innen zur Verfügung stellen wer-
den. Dort erhalten die Besucher/innen 
täglich abends eine Suppe und finden 
eine warme Stube. Sie können Ihre 
Spenden bis Ende Oktober im Pfarramt 
Heiliggeist abgeben (Öffnungszeiten 
beachten, bitte keine Kleidung abge-
ben). Ab November  bringen Sie Decken 
und Schlafsäcke bitte direkt zum «Soup 
and Chill», Solothurnerstr. 8, täglich ab 
17 Uhr. Dort nimmt man auch Geld-
spenden gerne entgegen, von denen 
Schlafsäcke gekauft werden können.

BEGEGNUNG

Apéro Heiliggeist
Der Apéro nach dem Sonntagsgottes-
dienst am 22. Oktober wird Ihnen ser-
viert von den Männern der Pfarrei, am 
29. Oktober vom Pfarreirat.

Basilika San Francesco.

Pfarreireise nach Assisi
Im Angesicht des Krieges in Israel erin-
nern wir uns an das Gebet von Franz 
von Assisi:

Gott, mach mich zu einem Werkzeug 
deines Friedens,
dass ich liebe, wo man hasst;
dass ich verzeihe, wo man beleidigt;
dass ich verbinde, wo Streit ist;
dass ich die Wahrheit sage, 
wo Irrtum ist;
dass ich Glauben bringe, 
wo Zweifel droht;
dass ich Hoffnung wecke, 
wo Verzweiflung quält;
dass ich Licht entzünde, 
wo Finsternis regiert;
dass ich Freude bringe, 
wo der Kummer wohnt.
Herr, lass mich trachten,
nicht, dass ich getröstet werde, 
sondern dass ich tröste; 
nicht, dass ich verstanden werde, 
sondern dass ich verstehe;
nicht, dass ich geliebt werde,
sondern dass ich liebe.
Denn wer sich hingibt, der empfängt;
wer sich selbst vergisst, der findet;
wer verzeiht, dem wird verziehen;
und wer stirbt, der erwacht zum ewigen 
Leben.

Konzert mit dem Vokalensemble  
«I Sestini» beginnt um 17 Uhr
Fälschlicherweise wurde das Konzert in 
der Voranzeige zur falschen Zeit ange-
kündigt. Am Sonntag, 22. Oktober, um 
17.00 Uhr singt das Vokalensemble «I 
Sestini» ein Programm unter dem Titel 
«Von Maria und Corinna zu Tränen ge-
rührt». Maria, die Mutter Jesu, hat viele 
Komponisten zu bewegenden Kompo-
sitionen inspiriert. Es erklingen Mari-
engesänge von Monteverdi (Magnifi-
cat), Verdi (Ave Maria), Grieg, Reger, 
Bruckner (Virga Jesse), Duruflé und 
Rachmaninov (Bogoroditse Devo). Als 
weltlicher Gegenpol erklingt Montever-
dis grossartiger Madrigalzyklus «Sesti-
na, Lagrime Amante al Sepolcro 
dell’Amate», ein Trauergesang über den 
Tod seiner erst 18-jährigen Schülerin, 
der Sängerin Caterina Martinelli. In in-
tensiven Farben werden der Schmerz, 
die Tränen, das Abschiednehmen musi-
kalisch gedeutet. Ein besonderer musi-
kalischer Leckerbissen. 
Eintritt: Fr. 30.– an der Abendkasse, 
Vorverkauf über eventfrog.ch: Fr. 25.–.

Wandergruppe  
Don Bosco/Heiliggeist 
Dienstag, 24. Oktober: Bürersteig, Pass-
höhe–Gansingen–Oberhofen AG oder 
Wil. Besammlung 9.35 Uhr Schalterhalle 
SBB, Abfahrt 9.50 Uhr nach Laufenburg. 
Bus Nr. 142 Abfahrt 10.37 Uhr bis Bürer-
steig, Passhöhe. Wir laufen bis Gansin-

gen ca. 2 Std. Mittagessen im Restaurant 
Landhus, nachmittags bis Oberhofen AG 
ca. 30 Min. oder Wil ca. 1 Std. Leitung: Ar-
ja Crettol, Tel. 077 502 52 38, Dana Pape-
zik, Tel. 061 312 40 02.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION
El día 22 de octubre celebraremos la Fi-
esta del Señor de los Milagros con la 
comunidad peruana. Como siempre la 
Santa Misa tendrá lugar a las 11 h, segui-
da de una pequeña procesión alrededor 
de la iglesia y a continuación se ofrecerá 
un aperitivo en la sala de Bruder Klaus. 
Están todos cordialmente invitados a 
participar.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)
Weekly Mass continues at the regular 
time of 17.30 on Sunday afternoons. Af-
ter Mass on Sunday 22 October we will 
have our monthly Coffee Social in the 
Bruderklaus Hall. On Friday 27 October 
the Men in Faith group will have their 
monthly meeting at 19:00. On Sunday 
29 October the Religious Education 
classes will meet at their regular venues 
at 15.00 for RE classes. For further infor-
mation on any of our activities please 
contact info@esrccb.org or visit our 
website www.esrccb.org 

V O R A N Z E I G E N

Offline – Gespräch mit einem Gast
Harald Matern Schneider spricht mit 
Thorsten Dietz über die Zukunft des 
christlichen Glaubens. Dienstag, 14. No-
vember, um 19.30 Uhr in der Tituskirche.

Dankesessen Herbstmärt 
Herzlichen Dank allen, die zu diesem 
gelungenen Märt beigetragen haben.
Alle, die mitgearbeitet haben, sind zu 
unserem Dankesessen für die Helferin-
nen und Helfer eingeladen am Donners-
tag, 16. November, um 19.00 Uhr im 
L’Esprit-Saal. Wir bitten um Anmeldung 
bis am 7. November unter info@herbst-
maert-heiliggeist.ch oder im Sekretariat.

A G E N D A

Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

29. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 21. Oktober
18.00 HG Taizé4you
   (A. Lauer)
18.30 BK Santo Rosario
19.00 BK Eucaristía en español
Sonntag, 22. Oktober
Kirchweih
10.30 HG Kommunionfeier (A. Lauer)
10.30 BK Santo Rosario
11.00 BK Eucaristía en español
17.30 BK Mass in English
Dienstag, 24. Oktober
Hl. Antonius Maria Claret
14.15 HG Rosenkranz
Mittwoch, 25. Oktober
 9.30 HG Gottesdienst mit 
  Totengedenken
Donnerstag, 26. Oktober
10.45 AZAB Gottesdienst

19.30 HG Abendmeditation
Freitag, 27. Oktober
15.00 CV Lehenmatt Gottesdienst
19.00 BK Eucaristía en español
30. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 28. Oktober
11.00 HG Taufe
Sonntag, 29. Oktober
10.30 HG Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer/K. Schulze)
10.30 HG Kinderkirche
10.30 BK Santo Rosario
11.00 BK Eucaristía en español
17.30 BK Mass in English
Montag, 30. Oktober
 9.30 HG Gottesdienst
  JZ für Karl und Maria Oettli-

Kotting; Louis und Eugenie 
Meyer-Keiflin; 

  Gedächtnis für Max Ritler
Dienstag, 31. Oktober
Hl. Wolfgang
14.15 HG Rosenkranz

18.00 BK Gottesdienst
  JZ für Rosa Utz;
  Gedächtnis für Marcel Obrist 

und Alice Wicki-Obrist
Mittwoch, 1. November
Allerheiligen
 9.30 HG Gedenkgottesdienst für die 

verstorbenen Mitglieder der 
Frauengemeinschaft

Donnerstag, 2. November
Allerseelen
11.00 DB Gottesdienst
15.00 AZ Zum Wasserturm
  Gottesdienst
19.00  BK Eucaristía en español
19.30  HG Taufkapelle
  Abendmeditation
Freitag, 3. November
Hl. Idda von Toggenburg
 9.30  BK Dorothea-Kapelle 
  Ökum. Morgengebet
18.15  BK Adoración Eucarística
19.00 BK Eucaristía en español

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 

Besichtigung von La Verna.
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Eine Heilige mit Biss

Auch wenn ihr Fest jeweils Ende April 
gefeiert wird, irgendwie passt ihre 
Stimme, wie mir scheint, gerade heute. 
Ich rede von einer Heiligen mit Biss: 
Caterina da Siena.
«Sono sangue e fuoco – Ich bin Blut und 
Feuer» soll Caterina von sich gesagt ha-
ben. Und in ihrem jugendlichen Tem-
perament – sie starb 1380 mit gerade 
mal 32 Jahren – hat sie schonungslos 
und äusserst undiplomatisch den Zu-
stand von Kirche und Gesellschaft in 
ihrer Zeit kritisiert. In ihren an Papst 
und weltliche Obrigkeiten gerichteten 
Briefen verfehlte sie zwar regelmässig 
den Ton, doch mit ihrer ungeschmink-
ten Offenheit konnte sie nicht unver-
standen bleiben. Den Mut dazu schöpf-
te sie aus ihrer tiefen Liebe zu Christus. 
Das gab ihr jene visionäre Kraft, die der 
offiziellen Kirche und ihren Amtsträ-
gern fehlte. Ihr kantiger Charme 
schenkte ihr jene Anerkennung, die es 

möglich werden liess, dass sie nur 80 
Jahre nach ihrem Tod heiliggesprochen 
und viel später von Papst Paul VI. – zu-

Caterina da Siena.

Seelsorgeraum St. Clara

M I T T E I L U N G E N

Die Kollekten
21./22. Oktober
Geistliche Begleitung der zukünftigen 
Seelsorger und Seelsorgerinnen des Bis-
tums Basel 
Das Ausbildungsteam im Seminar St. 
Beat in Luzern fördert die Theologiestu-
dentinnen und -studenten in ihrer 
geistlich-spirituellen Entwicklung. Sie 
greifen Themen des Lebens, des Glau-
bens und des Studiums auf und unter-
stützen die Studenten und Studentin-
nen in ihrem geistlichen Reifungspro-
zess. Unter den heutigen Voraussetzun-
gen ist diese Begleitung aufwendiger 
und persönlicher geworden. Der Bi-
schof und sein Ausbildungsteam in Lu-
zern zählen auf die bleibende Unter-
stützung durch alle Gläubigen im Ge-
bet, durch Ermutigung und mittels 
Spenden. Was heute gesät wird, trägt 
später Früchte in der Seelsorge. Herzli-
chen Dank für Ihre Spende!
28./29. Oktober
Karmelitenkloster
Das Kloster der Karmeliter in Basel ist 
seit 16 Jahren ein Ort des Gebetes und 
der Begegnung mit Gott und den Men-
schen. Ohne finanzielle Unterstützung 
wäre es den Patres kaum möglich, den 
Auftrag des Gebetes und der Begleitung 
vieler Menschen zu erfüllen. Dankbar 
nehmen wir Ihre Gaben anlässlich des 
Klosterfestes an!

Kollekten – Spenden
Wir danken herzlich für jede Gabe.
10.9. Inländische Mission  620.90
10.9. Familienfest Christophorus 437.—
17.9. Kinderhilfe Bethlehem  580.85
24.9. Migratio  1021.70

Mitteilung des Pfarreirates
Wie sie bereits in der letzten Ausgabe 
von «Kirche heute» unter «Region in 
Kürze» (Seite 3) lesen konnten, über-
nimmt Luca Pontillo auf Januar 2024 
die Leitung der Fachstelle Jugend und 
Familie BL. Der Pfarreirat hat an einer 
ausserordentlichen Sitzung diese für al-
le unerwartete Kündigung zur Kenntnis 
genommen. 
Leider erfuhren wir so kurzfristig da-
von, dass es nicht mehr möglich war, 
dies zeitgleich auf der Seite unserer 
Pfarrei zu kommunizieren. 
Weitere Informationen folgen zu gege-
bener Zeit. Pierpaolo Cedraschi, Präsident

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in  
der Kirche St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr*

Beichte in der Kirche St. Joseph
Donnerstag, Freitag 17 bis 18 Uhr*
* ausgenommen in den Schulferien

Beichte in der Kirche St. Clara
Samstag 15.45 bis 16.45 Uhr

GEBET

Rosenkranz
St. Clara  Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph  Mo und Do 17.00 Uhr
  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael  Di 18.15 Uhr
St. Christophorus  Do 17.15 Uhr*
 Sa 17.45 Uhr*
(* wenn GD folgt)

Anbetungszeit
Die Anbetung fällt bis 28. Oktober aus 
und startet wieder am 30. Oktober.
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht dann wieder montags bis 
samstags von 10 bis 12 Uhr in der Kirche 
St. Clara die Möglichkeit zur stillen An-
betung.

WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot, Grundlage unseres Be-
tens ist das Wort Gottes: Montag, 23. 
Oktober, von 15 bis 16 Uhr in der Kapelle 
St. Christophorus, Kleinhüningeranla-
ge 29. Alle sind herzlich eingeladen!

VERANSTALTUNGEN

Orgeljubiläum – 
30 Jahre Metzlerorgel
Vor 30 Jahren, am Samstag, 23. Oktober 

1993, weihte Pfarrer André Duplain die 
neu gebaute Orgel der Fa. Metzler aus 
Dietikon ZH im Abendgottesdienst fei-
erlich ein
Vom 21./23. bis 27. Oktober erklingt das 
Instrument jeweils um 19.30 Uhr in ei-
nem Konzert, am 22. Oktober um 16.30 
Uhr.
Das Eröffnungskonzert am 21. Oktober 
wird zusammen mit den Basler Drehor-
gelfreunden und Alexander Schmid an 
der Orgel gestaltet.
Zum Konzert am 22. Oktober spielt Prof. 
Tobias Lindner/Riehen an allen drei In-
strumenten der Kirche.
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Avila – als erste Frau zur Kirchenlehre-
rin ernannt wurde. 
Caterina, eine Frau, die in äusserst pro-
blematischen Umständen die Kirche in 
einem neuen Licht zu sehen wagte – 
und diese Sicht unmissverständlich 
vertrat. Wie würde sie wohl in unseren 
Tagen auftreten? Oder lassen uns ihre 
Worte auch heute noch das «sangue e 
fuoco» in ihren Adern erahnen?

Hier einige kantige Zitate
«Die Reform der Kirche ist die dring-
lichste und wichtigste Aufgabe …, ihr 
gegenüber ist alles andere zweitrangig. 
Helfen wir der Braut Christi, der Kirche 
… Lasst alles beiseite, und kommt Eurer 
Mutter zu Hilfe!»
«Alles friedlich vertuschen wollen, ist 
grausamer als alles andere. Wenn man 
die Wunde nicht mit Feuer und Eisen 
schneidet und brennt und nur Salbe 

darauf streicht, heilt sie nicht, sondern 
vergiftet alles und bringt oft genug den 
Tod.»
«Der eigentliche Schatz der Kirche ist 
das Blut Christi zur Erlösung der See-
len. Und dieses Blut wurde nicht ver-
gossen um des weltlichen Besitzes wil-
len, sondern zur Erlösung der Mensch-
heit … Es ist also viel besser, das Gold 
des weltlichen Besitzes fahren zu lassen 
als das Gold des geistlichen Besitzes …
Güte, Liebe, Friede!»
«Wenn ihr mir sagt, ich möchte mich 
gar nicht mehr um irdische Dinge küm-
mern, so antworte ich: Irdisch sind die 
Dinge in dem Masse, wie wir sie dazu 
machen. … Ich will also nicht, dass ihr 
unter dem Vorwand, es handle sich um 
irdische Dinge, Mühen aus dem Weg 
geht, sondern ihr sollt das Auge des 
Herzens auf Gott gerichtet halten und 
euch um die Seelen mühen.»

Mario Tosin

30 Jahre Metzlerorgel.

Te
am

 S
t.

 C
la

ra



K i r c h e  h e u t e  4 3 – 4 4 / 2 0 23 |  R e g i o n  1  |  B a s e l ,  L e i m e n t a l  15

PA S T O R A L R A U M  B A S E L - S TA D T

Markus Schwenkreis gestaltet zusam-
men mit Thomas Leininger das Abend-
konzert am 23. Oktober – es erklingt 
vierhändige Orgelmusik.
Tarik Benchekmoumou, Tenor, und Ar-
min Böck an den Instrumenten der St. 
Clarakirche gestalten das Abendkon-
zert am 24. Oktober
Das Abendkonzert am 25. Oktober ge-
stalten Florentin Manetsch, Blockflö-
ten, und Alexander Schmid – es erklingt 
Musik aus Süddeutschland und Italien.
Johannes Fankhauser gestaltet am 26. 
Oktober ein Improvisationskonzert, zu 
dem Sie eingeladen sind, ein Thema 
mitzubringen. Er wird nach Möglich-
keit versuchen, dieses im Konzert «mit-
zuverarbeiten». Moderation: Alexander 
Schmid.
Das Abschlusskonzert vom 27. Oktober 
wird von Thilo Muster gestaltet. Er 
weihte, wie oben erwähnt, das Instru-
ment vor 30 Jahren ein. Es freut mich 
sehr, dass er uns spontan zugesagt hat. 
Der Eintritt ist zu allen Veranstaltungen 
frei. Austrittskollekte zugunsten der 
Kirchenmusik. Alexander Schmid

Wallfahrt nach Mariastein
Am 29. Oktober findet die diesjährige 
Wallfahrt nach Mariastein statt. Die 
Fussgänger starten um 7.45 Uhr beim 
Kronenplatz in Binningen. 

Um 11.00 Uhr besuchen wir die Eucha-
ristiefeier in der Klosterkirche. An-
schliessend besteht die Möglichkeit für 
ein gemeinsames Mittagessen im Res-
taurant Post. 
Wer sicher weiss, dass er zu Mittag es-
sen möchte, melde sich bis am 24. Okto-
ber im Pfarramt per E-Mail st.clara@
rkk-bs.ch oder per Tel. 061 685 94 50.

Christophorusbeizli
Am Freitag, 27. Oktober, wird im Kir-
chenzentrum St. Christophorus, Klein-
hüningeranlage 29 ab 18.30 Uhr gejasst. 
Man darf auch «nur» gemütlich sitzen. 
Eigene Spiele sind willkommen. Ver-
gessen Sie den Alltagstrott für einige 
Stunden bei einem Glas Wein. Herzlich 
willkommen.

ESSEN UND TRINKEN

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich am Lindenberg 8 einen Mit-
tagstisch an.
Jeden Donnerstag um 12 Uhr servieren 
freiwillige Helferinnen und Helfer ein 
feines, vom Wohn- und Pflegezentrum 
Zum Lamm mit viel Liebe zubereitetes 
Mittagessen für Fr. 16.–. Im Preis inbe-
griffen sind eine Suppe, ein Salat, ein 
Hauptgang, ein Dessert sowie Wasser 

und Kaffee zum Abschluss. Wir bitten 
um eine Anmeldung bis jeweils Mon-
tag, 16.00 Uhr an das Pfarramt St. Clara, 
E-Mail st.clara@rkk-bs.ch oder Telefon 
061 685 94 50. 
Jung und Alt sind herzlich eingeladen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bistro Pulpo
Das lauschige, gemütliche und famili-
enfreundliche Bistro Pulpo ist eine klei-
ne Oase der Ruhe und des Genusses im 
Kleinbasel an der Rheinpromenade am 
Oberen Rheinweg 89.
Geniessen Sie die warme Herbstsonne 
bei einem erfrischenden Getränk, ei-
nem schmackhaften Kaffee oder einem 
leckeren Stück unserer hausgemachten 
Wähen und Kuchen und erfreuen Sie 
sich am herrlichen Ambiente mit Blick 
auf eine einzigartige Kulisse. 
Besuchen Sie unser kleines, aber feines 
Pulpo-Lädeli in unserem heimeligen 
Stübli, welches Sie mit einem wunder-
vollen Hauch von Kunterbuntem und 
saisonalen Trouvaillen verzaubern 
wird. 
Unsere Öffnungszeiten
Montag bis Freitag  13 bis 22 Uhr
Samstag und Sonntag  12 bis 22 Uhr
Das Pulpo Team freut sich auf Ihren Be-
such.

BILDUNG

Lesegruppe des Frauenforums
Die Lesegruppe trifft sich am Mittwoch, 
25. Oktober, um 19.30 Uhr in der GGG 
Open Library Hirzbrunnen und liest 
aus dem Buch «Kleine Dinge wie diese» 
von Claire Keegan.

Kurs: Einübung in die christliche  
Meditation/Kontemplation 
November/Dezember 
Dienstag 14., 21., 28. November, 5., 12. 
Dezember jeweils von 19.30 bis 21 Uhr 
Ort: Pfarreiheim St. Marien, 
Leonhardstrasse 45, 4051 Basel
Leitung: Pfr. Rolf Stöcklin
Kosten: freie Spende
Anmeldung und Auskunft:
Rolf Stöcklin, Pfarrer i.R. 
Lebernweg 23, 4107 Ettingen 
Telefon 061 683 03 86, 079 449 62 56
E-Mail r.stoecklin@gmx.ch

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr)

Samstag, 21. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.00 Cla Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 22. Oktober
10.00 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
14.00 Jo philip. Eucharistiefeier 
  «Santo Niño de Cebu»
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana
19.30 Cla Eucharistiefeier
Montag, 23. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Dienstag, 24. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Cla Feier-Abend
19.00 Jo Eucharistiefeier
Mittwoch, 25. Oktober
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier

  JZ für Thekla und Albert 
  Schlegel-Baumann
  JZ für Lina Brunner
19.00 Jo Eucharistiefeier
Donnerstag, 26. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Chr Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Freitag, 27. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Ged. für Antonia Cuzzucoli
19.00 Jo Eucharistiefeier
Samstag, 28. Oktober
Hl. Simon und hl. Judas, Apostel
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.00 Cla Eucharistiefeier
18.30 Mi Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 29. Oktober
10.00 Cla Eucharistiefeier
10.30 Jo Eucharistiefeier,
  Karmelitenfest
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana
19.30 Cla Eucharistiefeier

Montag, 30. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Dienstag, 31. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Cla Feier-Abend
19.00 Jo Eucharistiefeier
Mittwoch, 1. November
Allerheiligen
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
19.30 Mi kroat. Eucharistiefeier
Donnerstag, 2. November
Allerseelen
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
19.30 Mi kroat. Eucharistiefeier
Freitag, 3. November
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Linus Bartholdi-Tröndle
  Ged. für Rudolf und Claire 
  Säuberli, Söhne Robert und 
  Thomas
17.30 Jo lat. hl. Messe
19.00 Mi  kroat. Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel

Abkürzungen:
Klosterkapelle (Kk)
St. Joseph (Jo)

Montag bis Freitag
6.30 Uhr (Kk) Frühgebet
7.00 bis 8.00 Uhr (Kk) gemeinsame
Stille (nur Mo und Di)
18.30 Uhr (Jo) Vesper/Abendgebet
19.00 Uhr (Jo) Eucharistiefeier

Erster Samstag im Monat
15.00 bis 17.00 (Kk) stille Anbetung

Samstag des Gebets in der Kirche 
St. Clara, 21. Oktober
Programm:
9.30 Uhr Eucharistiefeier
10.00 bis 16.00 Uhr Anbetung und 
Beichtmöglichkeiten, dazwischen 
12.00 Uhr Andacht
16.00 Uhr eucharistischer Segen

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im 
Karmelitenkloster

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Alle Adressen des Pastoralraums Basel-Stadt

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

PASTORALRAUM BASEL-STADT
Kannenfeldstrasse 35
4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Thomas Büchler, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

PFARREI ST. FRANZISKUS
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen
Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Seelsorge
Dorothee Becker, Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22
Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

PFARREI ST. ANTON
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Marco Nuzzo, Pfarreiseelsorger

Sekretariat
Thomas Büchler, Karin Nägeli,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.00–12.00, 14.00–16.30

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Di, Mi 10.30–12.00 und 14.00–16.00

Petrusbruderschaft
P. Stefan Reiner FSSP
Maison Saint-Pierre Canisius
Chemin du Schoenberg 8, 1700 Fribourg
reiner@fssp.org

Philippinische Mission
P. Julipros Dolotallas SVD 
Schlossbergstrasse 13, 6312 Steinhausen 
Tel. 078 657 06 94 
joolidolli@yahoo.com

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Pfr. Jose Paryathara
Kaiserstuhlstr, 49, 8172 Niederglatt ZH
Tel. 078 216 79 76
WhatsApp. 0049 157 78 51 60 94 
jparyathara@gmail.com

Tamilische Mission
Pfr. Ananthanayagam   
Judes Muralitharan
Ämtlerstrasse 43, 8003 Zürich
Tel. 044 461 56 43, 079 648 00 09
E-Mail: frmurali@gmail.com
www.jesutamil.ch 

PARROCCHIA DI LINGUA  
ITALIANA S. PIO X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Seelsorge
P. Michele De Salvia, Pfarrer
P. Valerio Farronato, Kaplan
P. Gustavo Rodriguez Juares, Kaplan
Felicina Proserpio, Seelsorge

Sekretariat
Felicina Proserpio, Seelsorge 
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Sozialdienst
Gaetano De Pascale   
Do 15–18 Uhr

PFARREI ALLERHEILIGEN
PFARREI ST. MARIEN
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 302 39 45/061 272 60 33
allerheiligen@rkk-bs.ch
st.marien@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
José-Lucien Monemo Monsengo, Kaplan

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Andrea Moren-Kreuzweger
Mo–Fr 10.00–12.00 Uhr

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu,   
Tel. 061 303 80 18/061 272 60 32
sozialdienst.allerheiligen@rkk-bs.ch
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Raumreservation
pfarreiheim.allerheiligen@rkk-bs.ch, 
Tel. 061 303 80 18
Für Pfarrei St. Marien:
Tel. 061 272 60 33

Vorort – Neubadstrasse 95
Sekretariat: Fr 8.30–9.30 Uhr 
Sozialdienst: Mo 15.30–17 Uhr, 
Mi 15.30–16.30 

Polnische Mission
Krysztof Wojtkiewicz
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik 
Brauerstrasse 99, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 50 22, misionar@skmisia.ch

PAROISSE DU SACRÉ-CŒUR 
DE BÂLE
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Secrétariat
Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

PFARREI HEILIGGEIST
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basilea.ch 
Emilia Elia-Ramos, secretaria 
Tel. 061 311 83 56
secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 

P. Gustavo Rodríguez Juares, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch  
Patricia Ferreiroa, colaboradora pastoral  
Tel. 061 373 90 38
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140, 4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org

PFARREI ST. CLARA
Lindenberg 8, 4058 Basel
Tel. 061 685 94 50, st.clara@rkk-bs.ch
www.st-clara.ch

Seelsorge
Mario Tosin, Pfarrer
Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61
Marie Hohl, Katechetin  
Tel. 061 685 94 54

Verwaltung und Sekretariat
Ariane Beringer 
Verwaltung und Kommunikation
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud, Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner  
ausser ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ-king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49
marquiano.petez@kathaargau.ch
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gebremeskel Gimie
Tel. 078 926 49 92, gimie1964@gmail.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com


